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LASV-Rundschreiben des üöTEGH Nr. 03/2024 
 
Thema: Übergänge aus der WfbM auf den allgemeinen Arbeitsmarkt  
 
Anlage: 1 Empfehlungen für den Übergang von Menschen aus dem Ar-

beitsbereich einer Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) auf 
den allgemeinen Arbeitsmarkt   

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
beigefügt erhalten Sie die Empfehlungen für den Übergang von Menschen aus 
dem Arbeitsbereich einer Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt. Diese wurden durch Vertreterinnen und Vertreter der 
Landesarbeitsgemeinschaft der WfbM, der Landesarbeitsgemeinschaft der Werks-
tatträte, des Landesamtes für Soziales und Versorgung (Fachdienst und Integrati-
onsamt), der Regionaldirektion Berlin-Brandenburg der Bundesagentur für Arbeit, 
der örtlichen Träger der Eingliederungshilfe (Landkreis Havelland und Landkreis 
Uckermark) und des Ministeriums für Soziales, Gesundheit, Integration und Ver-
braucherschutz erarbeitet. Sie haben einen unverbindlichen und empfehlenden 
Charakter.  
 
Ein grundsätzliches Übergangsmanagement zwischen den regionalen Akteuren 
(z.B. WfbM, örtlichen Träger der Eingliederungshilfe, Integrationsamt, Integrations-
fachdienst, Agentur für Arbeit/Jobcenter) ist notwendig, sollen Übergänge aus der 
WfbM auf den allgemeinen Arbeitsmarkt besser als bisher gelingen.  Das beispiel-
hafte Verfahren in den o. g. Empfehlungen soll das grundsätzliche Zusammenspiel 
der Akteure bei einem Übergangsmanagement verdeutlichen und als Unterstüt-
zung für die Aufstellung/Anpassung der Übergangskonzeption der einzelnen WfbM 
dienen. 
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Des Weiteren kann das Landesförderprogramm „Perspektive inklusiver Ar-
beitsmarkt 2.0 (PiA 2.0)“ unterstützend für den Übergang von Menschen mit 
Schwerbehinderung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt genutzt werden. Dieses 
Programm ist seit dem 01. Juli 2024 in Kraft. 
 
Nähere Informationen zu dem Landesförderprogramm können Sie unter folgen-
dem Link abrufen: 
Landesförderprogramm: Perspektive inklusiver Arbeitsmarkt 2.0 (PiA 2.0) | LASV 
(brandenburg.de) 
 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
im Auftrag 
 
 
 
Robert Kersten 
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